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1 Erlduterungen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetz liber die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)"
vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) in
Verbindung mit dem "Gesetz liber die Statistik
fiir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG)" vom 22. Januar 1987 (BGBlL. I S. 462,
565) repréasentativ erhoben.

Erhebungsbereich

Erfast werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt-im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige ohne Agenturtankstellen (4371);
Ausgabe 1979} liegt.

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstdndige
Unternehmen. Die Meldungen sind zu erstatten
fiir das Gesamtunternehmen, d.h. einschlieBflich
etwaiger inldndischer Nebenbetriebe und einzel-
handelsfremder Tdtigkeiten. Als Unternehmen
gelten auch rechtlich selbstdndige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsumfang

Nach der Rechtsgrundlage diirfen maximal 25 000
Einzelhandelsunternehmen befragt werden. Diese
wurden aus dem nach Bundeslandern, Wirtschafts-
gruppen bzw. -klassen und UmsatzgrdBenklassen
geschichteten Anschriftenmaterial der Handels-
und Gaststdttenzdhlung 1985 zufdllig ausge-
wdhlt. Flir die Stichprobenziehung wurden von
den insgesamt 339 318 am Stichtag (29.3.1985)
ermittelten Unternehmen, nur 176 237 beriick-
sichtigt, weil sie 1984 einschl. Umsatzsteuer
mindestens 250 000 DM umgesetzt hatten, wobei
fiir Neugriindungen, die 1984 noch keinen Um-
satz tdtigten, die Zahl der Beschdftigten aus-
schlaggebend war. Als Ersatz fiir aus dem Be-
richtskreis ausscheidende Unternehmen (z.B.
L&schung, Verlagerung der wirtschaftlichen
Tdtigkeit) werden stdndig neugegriindete Unter-
nehmen zufdllig ausgewdhlt und in den Be-

richtskreis eingeschleust.

Erhebungsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgefiihrt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesdmtern erho-
ben und aufbereitet. Die Landerergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengefiihrt.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Umsatz und die Anzahl der Voll -
sowie der Teilzeitbeschdiéadf-

t igten . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stitten in mehreren Bundesldndern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-

landern erfast.

Ergebnisdarstellung

Erste vorliufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik {iber die Umsatzentwicklung in 9
Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zundchst in einer
Pressemitteilung verdffentlicht, die gewShn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung nachgewiesenen
Zzahlen fiir den Berichtsmonat handelt es sich
um Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt
der ersten Aufbereitung nachgewiesenen Mel-
dungen der an der Berichterstattung beteilig-
ten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende
Angaben werden maschinell geschdtzt. In diesem
Monatsbericht sind bei der Berechnung der Mef-
zahlen zudem die Meldungen berlicksichtigt, die
nach AbschluB der Aufbereitung flr die Presse-

mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer mdéglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
geschitzten Angaben eines Monatsberichts lau-
fend anhand der nach AbschluB8 dieses Berichtes
eingehenden Firmenmeldungen korrigiert. Diese
Korrekturen kdnnen aus technischen Griinden
erst in nachfolgenden Monatsberichten zum

Tragen kommen.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Systematik der Wirt-
schaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, dargestellt.
Neben Ergebnissen fiir die neun Wirtschafts-
gruppen der Unterabteilung "43 Einzelhandel"
der W2z werden Ergebnisse fiir ausgewdhlte Wirt-
schaftsklassen verdffentlicht, soweit dies
stichprobentheoretisch vertretbar erscheint.
Dariilber hinaus werden im Rahmen der monat-
lichen Einzelhandelsstatistik Ergebnisse in
der Gliederung nach Erscheinungsformen be-
reitgestellt.

Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenommen
Tabelle 7 - liegen hochgerechnete Unterneh-
mensmeldungen zugrunde. Die Tabelle 7 hebt
sich methodisch und inhaltlich von den anderen
Tabellen dadurch ab, daB8 in ihr nur nicht



hochgerechnete Angaben von Unternehmen beriick-
sichtigt werden, fiir die ein "paariger"” Ver-
gleich durchgefiihrt werden kann. Paarig bedeu-
tet, das8 das Unternehmen im Vorjahresmonat zur
gleichen Wirtschaftsklasse und UmsatzgrdBen-
klasse wie im Berichtsmonat zugeordnet war und
daB fiir beide Monate Meldungen vorliegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schlieBlich Eigenverbrauch, Verk3dufen an Be~
triebsangehdrige sowie einschlieflich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten fir Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Riicksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht,

Der Umsatz schlieBt auch Erldse aus Kommis-
sions~ und Streckengeschiften sowie Provisio-
nen und Kostenvergiitungen aus der Vermittlung
von Waren (nicht den Wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlése aus Land- .
und Forstwirtschaft sowie auBerordentliche Er-
trége (z.B. aus dem Verkauf von Anlagevermo-
gen) und betriebsfremde Ertrige (z.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebiuden und Gebiudetei-
len, Zinsertr&ige aus nicht betriebsnotwendigem

Kapital oder Ertrige aus Beteiligungen).

An Kunden gewdhrte Skonti und Erldsschmile-
rungen (z.B. Preisnachlisse, Rabatte, Jahres-
rlickverglitungen, Boni) sind bei der Ermittlung

des Umsatzes abzusetzen.

Bei ZugehOrigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das Unterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten als auch
Innenumsdtze anzugeben, die mit den ibrigen
Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesell-
schaft getdtigt wurden.

Beschdftigte

Beschdftigte sind t#tige Inhaber, mithelfende
Familienangehdrige sowie sidmtliche Arbeitneh-
mer. Mitzuzdhlen sind auch voriibergehend Ab-
wesende (z.B. Kranke, Urlauber, Wehrpflich-
tige, Mutterschaftsurlauber).

Teilzeitbeschéftigte

Teilzeitbeschdftigte sind titige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kiirzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsiibliche
Wochenarbeitszeit,

*
Erscheinungsformen des Einzelhandels )

- Ambulanter Handel

Der Verkauf der Waren ist nicht an einen
festen Standort gebunden, sondern erfolgt
Uberwiegend "ambulant", z.B. auf Midrkten,
aus Verkaufswagen oder bei Hausbesuchen.

Versandhandel

Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt,
Anzeige, Muster usw. oder durch Versandhan-
delsvertreter angeboten und dem K3iufer nach
Bestellung auf dem Versandwege durch die

Post oder auf andere Weise zugestellt.

Stationdrer Einzelhandel

Der Verkauf der Waren erfolgt iiberwiegend
direkt innerhalb einer offenen Verkaufs-
stelle (Ladengeschdft) oder an festem Stand-
ort, Diese Absatzform umfaBt neben den ver-
schiedenen Erscheinungsformen von Laden-
geschdften (z.B., Kaufhiuser, SB-Warenhiuser,
Nahrungs- und GenuBmittelgeschifte) auch
eine Reihe anderer Vertriebsformen, wie

Kiosk, Handel vom Lager oder Tankstelle.

Kaufhaus

Ladengeschdft, in dem liberwiegend im Wege
der Bedienung Waren aus mehreren Branchen
angeboten werden, ohne daB ein warenhausihn-
liches Sortiment, das eine Nahrungsmittel-
abteilung einschlieBen wiirde, vorliegt. Die
Verkaufsfliche umfalt mindestens 1 000 gm.

Warenhaus
Ladengeschdft, in dem Waren aus zahlreichen
Branchen - Hauptrichtungen: Bekleidung, Tex-

tilien, Hausrat, Wohnbedarf sowie Nahrungs-
mittel und Getr#nke -~ angeboten werden. Die
Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.
im Textilbereich, bis zur Selbstbedienung,
z2.B. bei Lebensmitteln. flberwiegend werden
jedoch andere Waren als Nahrungsmittel und
Getrdnke in der Form der herkdémmlichen Be-
dienung abgesetzt. Die Verkaufsfl&che umfast

mindestens 3 000 gm.

*) Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungs-
formen ist auf Einbetriebsunternehmen abge-
stellt. Mehrbetriebsunternehmen werden da-
gegen nach einem Schwerpunktprinzip zuge-
ordnet. Hierbei wird ein Mehrbetriebsunter-
nehmen einer der Erscheinungsformen "Kauf-
hduser", Warenhduser", "Selbstbedienungs-
warenhduser", "Verbrauchermirkte", "Super-
mirkte" bzw. "andere Lebensmittelmirkte
(ohne Frischwaren)" zugeordnet, wenn eine
oder mehrere Arbeitsstitten dieses Unter-
nehmens einer dieser Position zuzuordnen
ist/sind und der iiberwiegende Unternehmens-
umsatz dort erwirtschaftet wird.



- Selbstbedienungs{SB)-Warenhaus

Ladengeschaft mit Uberwiegend Selbstbedie-
nung, das ein umfassendes Sortiment von Wa-
ren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungs-
mitteln und Getrdnken anbietet. Die Ver-
kaufsfldche umfaft mindestens 3 000 gm.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschift mit liberwiegend Selbstbedie-
nung, das vorwiegend Nahrungsmittel und Ge-
tranke sowie ergdnzend als Randsortiment Wa-
ren verschiedener Branchen fihrt, soweit
diese fiir die Selbstbedienung geeignet sind.
Die Verkaufsfliche liegt zwischen 1 000 und
3 000 gm.

- Supermarkt

Ladengeschift, das auf einer Verkaufsfliche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-
trénke einschlieBlich Frischwaren (Obst, Ge-
mise, Sldfrichte, Fleisch u.d.) und ergin-
zend problemlose Waren andererbBranchen
Uberwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Anderer Lebensmittelmarkt (ohne Frischwaren)

Ladengeschédft, das auf einer Verkaufsfldche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-
trédnke, jedoch ohne Frischwaren, und ergédn-
zend problemlose Waren anderer Branchen
Uberwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Ladengeschédft anderer Art

(Fach—-, Spezialgeschafte)

Hierzu zdhlen alle Ladengeschafte, die den
vorher genannten speziellen Formen nicht zu-
geordnet werden kdnnen. Das sind zum einen
alle Geschafte im spezialisierten Nicht-
Lebensmittelhandel. Zum anderen sind das
aber auch Ladengeschifte mit Waren verschie-
dener Art oder (berwiegend Nahrungsmitteln
und Getrédnken, soweit Verkdufsfldche oder
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen
nicht entsprechen.

- Restlicher stationdrer Einzelhandel

Hierzu zdhlen eine Reihe anderer Betriebs-
formen, wie Kiosk, Handel vom Lager oder
Tankstelle.

2 Umsatz und Beschi3ftigte im Oktober 1990

Die Unternehmen des Einzelhandels im bisheri-
gen Gebiet der Bundesrepublik setzten im
Oktober 1990 bei 26 Verkaufstagen nominal

(in jeweiligen Preisen) 15,6 % mehr um als im
Oktober 1989, der ebenfalls 26 Verkaufstage
hatte. Real (in Preisen von 1980) wurde ein
Umsatzzuwachs von 11,9 % ermittelt.

Alle neun Wirtschaftsgruppen des Einzelhandels
erzielten im Oktober 1990 eine nominale und
auch reale Umsatzsteigerung gegeniiber dem
gleichen Vorjahresmonat. Es sind dies der
Einzelhandel mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen
und -reifen (nominal + 30,3 %: real + 25,1 %),
mit Kraft- und Schmierstoffen (+ 24,5:

+ 11,3), mit elektrotechnischen Brzeugnissen,
Musikinstrumenten (+ 18,6: + 18,6), mit Waren
verschiedener Art (+ 15,1: + 9,5), mit Papier-

waren, Druckerzeugnissen, Biliromaschinen (+ 14,9:

+ 12,6), mit Nahrungsmitteln, Getrdnken, Tabak-
waren (+ 12,7: + 10,2), mit Einrichtungsgegen-
standen (+ 11,2: + 8,7), mit Textilien, Be-

kleidung, Schuhen, Lederwaren (+ 10,5: + 8,8)
und der Einzelhandel mit pharmazeutischen,
kosmetischen und medizinischen Erzeugnissen
(+ 8,9: + 7,9).

Die Versandhandelsunternehmen und die Waren-
hausunternehmen konnten ihre nominalen Umsatze
gegeniiber Oktober 1989 um 27,7 bzw. 10,4 %
steigern.

Von Januar bis Oktober 1990 setzte der ge-
samte Einzelhandel nominal 10,8 und real 8,5 %
mehr um als im gleichen Vorjahreszeitraum.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende
Oktober 1990 2,9 % mehr Personen (Inhaber,
mithelfende Familienangehdrige und Arbeit-
nehmer einschlies8lich Auszubildender) tatig
als Ende Oktober 1989, Diese Steigerung ist
zuriickzufilhren auf eine Zunahme der Zahl der
Teilzeitbeschidftigten um 5,4 % und der Zahl
der Vollbeschaftigten um 1,4 %.



TABELLENTETIL
1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1586 = 100
UMSATZ
NUMMER
DEszTE WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG OKT. OKT. SEP. JAN, /KT, OKT. OKT. SEP. JAN. /0KT.
SYSTE-
MATIK) 1930 1988 1880 1930 1980 1989 1830 1930
1
EINZELHANDEL MIT (IN) ... IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN

USW (OH. REFORMW.), OAS 126,9 111,5 117,3 120,1 122,0 108,8 112,8 115,1
431 15 REFORMWAREN 104,1 97,6 94,6 89,4 . .
431 1 NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN- _

KEN, TABAKWAREN, OAS 126,8 11,4 117,1 120,0 121,8 108,6 112,7 115,0
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN 102,86 94,4 100,2 100,7 98,3 81,8 96,2 96,8
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-

SEN 127,9 117,5 114,2 109,5 108,0 104,6 96,7 83,5
431 43 WILD, GEFLUEGEL 108,1 113,8 101,3 101,6 . . .
431 44 SUESSKWAREN 89,8 78,5 83,1 82,3 81,5 80,2 84,6 83,9
431 45 KAFFEE, TEE, KAKAD 493,7 §52,6 493,5 507,8 555,98 612,1 555, 2 571,6
431 45 FLEISCH, FLEISCHWAREN 117,3 107,6 109,5 108,4 110,5 103,8 103,3 102,7
431 47 BROT, KONDITORWAREN 120,4 117,8 11,7 112,4 114,4 115,0 106,3 108,0
431 48 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST 86,1 81,0 93,9 108,3 82,4 84,8 80,0 83,4
431 45 SONST. NAHRUNGSMITTELN . .
431 4 NAHRUNGSMITTELN 131,8 127,9 125,4 128,3 127,2 126,8 121,3 122,8
431 61 WEIN, SPIRITUDSEN 117,8 110,8 107,5 100,4 116,0 110,2 105,9 8,2
431 65 BIER, ALKOHOLFR.

GETRAENKEN 122,2 106,3 123,8 119,7 115,8 102,5 117,5 114,1
431 6 GETRAENKEN 121,4 107,2 120,6 116,0 115,8 104,0 115,3 111,2
431 9 TABAKWAREN 110,4 102,3 100,3 103,9 88,7 96,1 90,6 94,3
431  NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN 125,8 111,86 116,6 19,3 120,7 108,5 112,0 114,1

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHMEN, LEDERWAREN

432 1 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG, 0AS 138,7 122,1 123,1 110,1 129,8 117,5 117,0 105,1
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG

U. WAESCHE 109,3 93,8 99,5 104,2 . . .
432 31 OBERBEKLEIDUNG, OAS 142,2 130,6 131,6 112,0 134,0 124,8 124,5 106,5
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG 134,6 126,8 118,8 107,3 125,9 120,86 112,3 101,1
432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG 136,4 123,3 130,1 108,1 128,0 118,1 123,5 103,0
432 37 BEKLEIDUNG U. 2UBEHOER

F. KINDER U. SAEUGL. 151,6 128,7 147,9 123,3 . . .
432 3 OBERBEKLEIDG., KIND.- U.

SAEUGL. BEKLEIDG. 138,1 125,8 128,7 109,4 130,3 120,3 122,8 104,0
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,

DAMENBLUSEN USW 150,4 130,2 135,2 118,6 140,3 123,7 126,6 111,6
432 45 DAMENWAESCHE, MIEDERWAREN 115,1 93,0 82,3 112,8 107,8 88,6 86,5 108,3
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . .
432 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS. . '

2UBEH.F.HERR.U.DAMEN USW 138,9 117,1 119,6 114,3 129,9 111,8 112,2 107,6
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF . . . . .
432 55 HANDARBEITEN,

HANDARBE I TSBEDARF 83,7 87,0 67,6 64,1 80,3 85,2 65,2 62,2
432 5 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF, HANDARBEITEN 98,6 89,3 72,2 68,6 94,6 87,1 69,4 66,2
432 6 KUERSCHNERWAREN 52,2 74,0 35,5 33,8 . . .
432 71 GARDINEN,

DEKORATIONSSTOFF 124,5 111,6 108,85 108,7 120,3 108,2 105,1 105,6
432 72 TEPPICHEN 103,3 108,3 86,7 94,8 . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1973.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1986 = 100
UMSATZ
NUMMER
[S)ERTE WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG OKT. OKT. SEP. JAN. /0KT, OKT. OKT. SEP. JAN. /OKT.
YSTE~
MAm1<) 1890 1989 1990 1880 1980 1889 1990 1880
EINZELHANDEL MIT (IN) ... IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 13980
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE) 134,8 110,7 114,86 115,2 131,3 109,0 111,8 112,8
432 74 BETTWAREN 128,7 132,0 110,0 113,4 126,2 130,0 107,2 110,8
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE . . .
432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 123,5 113,0 104,7 107,8 120,1 110,9 102,0 105,3
432 81 SCHUMEN 135,2 120,3 126,5 108,5 128,0 114,8 118,4 102,2
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 108,0 99,8 102,5 81,8 102,8 86,7 87,7 88,0
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN 132,2 118,0 123,9 106,7 123,3 112,7 116,1 100,86
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 134,2 121,5 123,5 107,7 125,8 116,86 117,0 102,6
433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW)
433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, DAS 128,7 111,0 108,8 118,2 120,7 106,6 103,3 11,9
433 13 KLEINEISENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE, 174,86 146,8 153,7 156,7 167,6 143,7 147,8 151,5
433 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG 113,1 119,6 107,85 112,5 104,0 113,0 98,2 104,4
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE, . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF~
WAREN, ANG 152,1 133,3 135,0 138,1 144,8 128,5 128,8 133,5
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT 114,1 101,98 101,4 101,3 104,2 95,8 82,8 93,4
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL) 160,7 144,1 136,3 131,3 148,3 136,3 126,0 122,1
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 143,3 139,0 125,2 128,5 .
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.) 118,2 143,2 105,98 137,3 . .
433 57 KUNSTGEWERBL.
ERZEUGNISSEN 118,9 113,6 102,0 85,2
433 5 ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE. 127,86 135,5 111,8 124,7 . . . .
433 6 GALANTERIEMWAREN,
GESCHENKARTIKELN 128,2 117,8 121,2 108,8 . . .
433 7 TAPETEN . . . . . . .
433 8 INSTALL. BEDARF F,
GAS, WASSER U. HEI2UNG 152,8 154,0 143,5 128,4 .
433 8 HOLZW., ANG, KORB- U. '
FLECHTH., KINDERWAGEN . . .
433 EINR.GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USHW) 154,5 138,8 133,3 131,1 143,7 132,2 124,2 123,0
43¢ EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
433 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG 139,1 119,2 126,4 119,1 138,5 118,86 126,1 119,0
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN 127,9 111,8 112,0 104,3 124,5 110,4 109,2 102,1
434 1 ELEKTROTECHN., ERZEUGN.,
ANG, USHW 134,3 116,1 120,3 112,8 132,8 115,8 118,1 112,0
433 2 LEUCHTEN 144,9 106,8 126,3 11,2 141,8 105,4 123,7 108,2
434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONGTECHN. GERAETEN 139,4 116,6 122,1 119,8 146,4 122,2 128,4 125,9
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN 124,1 112,8 112,9 105,8 113,8 106,5 103,7 97,8
434 7 NAEH~- U. STRICKMASCHINEN 159,8 122,6 127,8 108,6 . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1878.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1985 = 100
UMSAT2
NUMMER
[S)ERTE WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG OKT. OKT. SEP. JAN, /OKT. OKT. OKT. SEP. JAN. /0KT.
YSTE-
MATIK) 1990 1989 1990 1930 1930 1988 1930 1890
1
EINZELHANDEL MIT (IN) ... IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
434 ELEKTROTECHN, ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM. USW 137,7 116,1 121,2 116,9 141,8 118,7 125,0 120,8
435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.
435 11 SCHREIB~ U. PAPIERMWAREN,
SCHUL- U. BUEROART. 123,4 110,6 1238,1 108,7 114,1 104,86 114,1 101,4
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN 181,89 152,4 174,1 161,8
435 1 SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW 133,2 117,6 131,7 117,7 123,2 111,3 122,1 108,7
435 41 BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN 135,0 120,1 120,8 111,4 120,3 110,98 108,1 101,0
435 45 UNTERHALTUNGSZEIT~
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 125,0 113,3 126,6 118,9 111,4 104,6 113,3 107,8
435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
2EITUNGEN 132,89 118,7 122,0 112,89 118,85 109,86 108,2 102,4
435 6 BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG. MITTELN 187,0 182,5 163,98 156,8 197,2 153,3 184,3 159,86
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH. 140,7 122,4 129,4 119,4 130,9 118,3 120,3 112,4
436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW
436 1 APOTHEKEN 122,6 114,0 114,8 118,1 117,0 108,7 108,86 112,8
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN 137,2 125,6 121,85 123,1 . .
436 5 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN 131,5 113,0 116,85 121,2 .
436 81 DROGERIEN U. AE. 128,6 113,49 121,0 123,86
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW.
436 6 DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN 128,0 112,9 120,3 122,7 122,8 109,7 115,85 118,4
436 8 LACKEN, FARBEN 112,3 102,3 106,4 102,7 105,3 98,4 100,1 97,3
436 PHARMAZEUT., KDSMET. U,
MEDIZIN. ERZEUGN. USW 124,0 113,8 115,7 118,8 118,5 109,8 110,86 113,6
437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)
437 S TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN) 160,83 129,2 148,8 133,9 133,1 119,86 127,1 121,5
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.) 160,89 129,2 148,8 133,9 133,1 118,86 127,1 121,85
438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
438 11 KRAFTWAGEN 167,9 127,5 136,2 147,34 148,1 118,0 122,3 133,S
438 15 KRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN 124,8 117,7 108,5 115,5 .
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN 185,2 126,9 134,5 145,4 146,7 117,4 120,8 131,7
438 5 ZWEIRAEDERN, ZWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN 121,1 89,6 132,7 181,4 106,8 82,0 118,0 182,2
438 FAMRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN 163,9 125,8 134,4 146,5 145,5 116,3 120,7 132,86
439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
439 1 BLUMEN, PFLANZEN 104,3 103,89 86,4 103,2 108,8 108,5 92,4 102,4
439 2 200L0G. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN 116,7 12,3 102,1 103,6 112,3 110,8 98,7 101,3
439 3 MWAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN 127,4 118,3 108,8 104,4 . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EIN2ELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1986 = 100
UMSATZ
NUMMER
DEgT WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG OKT. OKT. SEP. JAN. /O0KT. OKT. OKT. SEP. JAN. /OKT.
SYSTE-
MATIK) 1890 1983 1890 1930 1990 1983 1990 1890
1

EINZELHANDEL MIT (IN) ... IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
439 41 FOT0- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. —-CHEM.MAT, 125,4 103,3 119,8 113,1 127,3 105,1 121,8 114,8
439 45 SONST. FEINMECH. U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 108,3 21,1 104,1 101,4 109,8 92,6 105,7 102,89
439 4 FEINMECH., FOTO~ U

DPTISCHEN' ERZEUGNISSEN 122,0 100,8 116,7 110,8 123,8 102,6 118,86 112,85
439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK 112,7 101,98 107,8 104,1 112,1 101,7 107,2 103,5
439 61 SPIELWAREN 138,4 128,9 109,1 119,3 130,5 124,86 103,0 113,3
439 65 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 100,8 84,2 98,6 108,1 97,8 92,2 95,6 105,1
439 6 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 112,3 105,1 101,8 111,5 107,6 102,0 97,9 107,6
439 7 BRENNSTOFFEN 108,9 106,89 gs,3 93,9 79,4 101,0 83,8 89,3
439 81 WAREN VERSCH. ART

(OH. NAHRUNGSMITTEL) 144,7 118,7 129,8 116,0 138,4 115,2 124,4 111,6
439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR. ’

NICHT- NAHRUNGSM. 131,0 107,8 113,9 106,8 125,0 104,7 109,0 102,4
433 83 WAREN VERSCH. ART,

HAUPTR. NAHRUNGSM. 135,7 120,9 123,3 128,1 128,7 118,2 118,2 123,1
439 8 WAREN VERSCH. ART 135,4 114,6 120,4 116,1 128,4 111,86 115,4 111,5
439 91 SONST. WAREN,

(OH, GEBRAUCHTNAREN, ANG ) 148,2 130,1 129,2 126,7 143,8 132,1 128,1 127,0
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . . .
439 9 SONST. WAREN, ANG 146,1 130,1 129,2 126,68 143,7 132,1 128,0 127,0
439 SONST, NAREN, WAREN

VERSCH. ART 129,7 112,7 116,0 112,7 120,0 109,86 109,85 108,0
43 EINZELHANDEL

(OH. AGENTURTANKSTELLEN) 136,2 117,8 121,8 120,8 127,0 113,5 114,8 114,3

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979,



2 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH ERSCHEINUNGSFORMEN

1986 = 100
UMSAT2
OKT. OKT. SEP. JAN. /OKT.
ERSCHE INUNG SF ORM
1980 1989 1930 1890
IN JEWEILIGEN PREISEN
AMBULANTER HANDEL 105,2 102,3 97,2 100,6
VERSANDHANDEL
MIT WAREN VERSCHIEDENER ART 189,8 140,2 153,86 120,4
MIT FACH- ODER SPEZIALSORTIMENT 145,3 125,89 124,3 112,0
VERSANDHANDEL ZUSAMMEN 171,4 134,3 141,4 116,8
STATIONAERER EINZELHANDEL
LADENGE SCHAEF TE
WARENHAEUSER 106,8 96,7 98,2 100,2
KAUFHAEUSER 110,9 81,9 103,0 100,86
WAREN- U. KAUFHAEUSER 2US. 107,8 95,8 93,3 100,3

SB-WARENHAEUSER 139,3 124,3 126,3 130,8
VERBRAUCHERMAERKTE 135,8 121,8 123,9 131,3
SB—WARENH. /VERBRAUCHERM. 2US. 139,0 124,1 126,0 130,8
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

WAREN VERSCHIEDENER ART 135,1 114,4 123,68 120,8
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

SONSTIGEN WAREN 1) 157,7 138,1 138,2 138,2
SUPERMAERKTE 132,8 113,4 121,8 124,5
ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE

(DHNE FRISCHWAREN) 127,4 11,7 117,4 120,3
UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-

MITTELGESCHAEFTE 119,1 108,9 112,3 114,5
LADENGESCHAEFTE ANDERER ART 2) 138,0 118,5 122,86 120,4
LADENGESCHAEFTE 2USAMMEN 132,2 115,85 119,86 118,5

RESTLICHER STATIONAERER

EINZELHANDEL 150,4 127,86 130,5 132,5
STATIONAERER EINZELHANDEL

ZUSAMME| 134,7 117,1 121,1 121,3
ERSCHEINUNGSFORMEN INSGESAMT 136,2 117,8 121,9 120,89

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,AUSGABE 1979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUNGS— UND GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6



3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZMWERTE

OKT. 1930 90 UND JAN. /0KT. 80 OKT. 80 JAN. /0KT. 80
NUMMER SEP, 90
gngE WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG GEGENUEBER GEGENgSBSSD GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER
MATIK) OKT. 1983 | SEP. 1830 SEP. B9 JAN. /0KT. 89 OKT. 89 JAN, /OKT. 89
1
IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1980
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 = 100
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITYELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW.), OAS 13,8 8,2 10,7 10,8 11,2 7,5
431 15 REFORMWAREN 5,7 10,0 -12,7 -9,0 .
431 1 NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, O0AS 13,7 8,2 10,8 10,7 11,2 7,4
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN 8,6 2,3 4,7 4,8 7,0 2,3
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN 8,9 12,0 0,9 9,5 1,8 , 2,9
431 43 WILD, GEFLUEGEL ~6,8 4,7 -1,7 6,0
431 44 SUESSWAREN 14,5 8,2 12,2 5,4 14,0 5,2
431 45 KAFFEE, TEE, KAKAD -10,7 0,0 -4,8 4,5 -8,2 6,8
431 46 FLEISCH, FLEISCHWAREN 8,0 71 5,8 10,1 6,5 4,3
431 47 BROT, KONDITORWAREN 2,2 7,8 -1,6 -1,6 -0,6 -3,98
431 48 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST 5,8 2,3 4,1 3,4 -2,8 -9,6
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN .
431 4 NAHRUNGSMITTELN 3,1 5,1 2,3 6,1 0,3 1,9
431 61 WEIN, SPIRITUOSEN 6,4 8,6 7,5 5,2 5,3 4,2
431 65 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 15,0 -1,3 13,1 10,9 12,9 8,8
431 8 GETRAENKEN 13,2 0,6 12,1 8,9 11,4 7,9
431 9 TABAKWAREN 7,9 10,1 4,5 4,3 3,8 0,1
431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKMWAREN 12,7 7,9 9,8 10,0 10,2 6,7
432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
432 1 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG,0AS 12,0 11,0 14,8 9,5 10,3 8,0
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE 18,8 9,8 15,4 18,2 . .
432 31 OBERBEKLEIDUNG, DAS 8,2 8,1 13,0 10,1 7,4 8,8
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG 6,1 12,6 13,0 11,9 4,4 10,1
432 35 DAMENDBERBEKLEIDUNG 10,6 4,8 14,9 8,7 9,2 7,7
432 37 BEKLEIDUNG U. 2UBEMOER
F. KINDER U. SAEUGL. 16,8 2,5 18,0 11,2
432 3 O0BERBEKLEIDG., KIND.- U.
SAEUGL. BEKLEIDG. 8,7 6,5 14,2 9,5 8,2 8,3
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USKW 15,5 11,2 18,9 12,4 13,4 10,7
432 45 DAMENMWAESCHE ,MIEDERWAREN 23,8 24,8 19,4 13,3 21,6 11,3
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . .
432 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS.
2UBEH. F.HERR.U.DAMEN USKH 18,6 16,2 18,7 12,0 16,4 10,2
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF . . . .
432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBEITSBEDARF 7,7 38,7 2,2 -2,0 6,0 -3,3
432 5 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN 10,4 36,5 4,6 0,0 8,6 -1,4
432 8 KUERSCHNERWAREN -29,4 43,0 ~29,1 ~29,7 .
432 71 GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF 11,6 14,6 7,8 2,7 . 10,2 1,4
432 72 TEPPICHEN -5,5 19,2 2,0 -0,2 .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1879.



UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

OKT. 1990 OKT. S0 UND JAN. /0KT. 80 OKT. 90 JAN. /DKT. 80
NUMMER SEP. 80
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER
SYSTE- OKT. 89 UND
MATIK) OKT. 1983 SEP. 1830 SEP. 88 JAN. /OKT. 88 OKT. 89 JAN. /0KT, 88
1
IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1980
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1886 = 100
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE) 21,8 17,6 18,2 10,7 20,5 8,6
432 74 BETTWAREN -1,7 17,8 2,5 5,1 -2,9 4,0
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE .
432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 8,3 17,9 9,9 5,8 8,3 4,8
432 81 SCHUHEN 12,4 6,9 17,0 ‘8,8 9,8 7,7
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 8,1 5,3 9,3 3,9 6,3 2,3
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN 12,0 6,7 16,2 9,3 9,4 7,1
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 10,8 8,7 14,1 9,0 8,8 7,6
433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH, ELEKTROTECHN. USW)
433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
HWAREN, DAS 15,9 17,2 10,4 5,7 13,2 3,8
433 13 KLEINEISENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. 18,9 13,6 16,6 18,3 18,7 14,2
433 15 HAUSRAT A. METALL U,
KUNSTSTOFF, ANG -5,4 5,2 -2,5 3,0 -8,0 0,4
433 17 SCH?EIDNAREN, BESTECKEN
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG 14,0 12,7 12,2 11,8 11,9 9,8
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT 12,0 12,5 5,3 4,6 8,7 1,7
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL) 11,5 17,9 9,6 8,0 8,8 5,4
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 3,1 14,5 21,5 18,4
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL- :
DERN {OH.ANTIQUITAET.) ~16,7 12,5 -10,0 1,7
433 §7 KUNSTGEWERBL.
ERZEUGNISSEN 4,8 18,6 4,0 -0,1
433 5 ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE. -5,9 14,1 3,1 6,2 .
433 6 GALANTERIEMWAREN,
GESCHENKARTIKELN 8,6 6,6 8,0 2,9
433 7 TAPETEN .
433 8 INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEI2UNG -0,8 6,5 3,4 8,1
433 9 HOLZW., ANG, KORB~- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN
433 EINR.GEGENSTAENDEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW) 11,2 15,9 9,7 8,6 8,7 6,3
434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
434 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG 16,7 10,0 14,8 10,4 15,9 9,8
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN 14,4 14,2 11,5 8,4 12,8 7,1
434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, USW 15,7 11,7 13,5 9,6 14,7 8,8
434 2 LEUCHTEN 35,7 14,7 26,2 6,1 34,6 5,5
434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U,
PHONOTECHN. GERAETEN 18,5 14,2 18,9 17,9 18,8 18,3
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN . 10,0 9,9 7,0 6,8 8,8 3,6
434 7 NAEH- U. STRICKMASCHINEN 30,3 25,0 19,8 10,7

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN
PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

OKT. 1890 OKT. 80 UND JAN, /0KT. 90 0KT. 90 JAN. /0KT. 90
NUMMER SEP. 90
DER WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER
SYSTE- i OKT. 89 UND
MATI;() OKT. 1988 SEP. 1990 SEP, 89 JAN./0KT. 89 OKT. B3 JAN. /0KT, 88
IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1880
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 = 100
434 ELEKTROTECHN, ERZEUGN.,
MUSIKINSTRUM., USKW 18,6 13,8 17,0 14,9 18,6 15,2

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

435 11 SCHREIB- U. PAPIERMWAREN,

SCHUL- U. BUERDART, 11,6 0,2 10,0 7,8 9,0 5,4
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN 19,3 4,4 28,7 18,9 .
435 1 SCHREIB- U. PAPIERW.,

SCHUL- U. BUERDART. USKW 13,3 1,2 13,7 10,2 10,7 7,7
435 41 BUECHERN, FACH- .

ZEITSCHRIFTEN 12,4 11,7 9,8 5,8 8,8 3,0
435 45 UNTERHALTUNGSZEIT-

SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 10,3 -1,3 8,2 - 5,9 6,5 3,1
435 4 BUECHERN, 2Z2EITSCHRIFTEN,

ZEITUNGEN 12,0 8,9 9,4 5,8 8,1 3,0
435 6 BUEROMASCHINEN U

-MOEBELN, ORG. MITTELN 29,2 20,2 22,3 19,7 28,8 20,8
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH. 14,9 8,7 12,4 8,8 12,6 7,4

436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW

436 1 APOTHEKEN 7,6 6,7 6,8 5,8 6,6 5,8
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.

ARTIKELN 9,2 12,9 8,3 2,6 .
436 5 KOSMET. ERZEUGN.,

KOERPERPFLEGEMITTELN 18,3 12,9 10,8 8,8 f
436 61 DROGERIEN U. AE. 13,4 6,2 10,8 10,6 .

436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS~
MITTELN, BUERSTENW.

436 6 DROGERIEARTIKELN,

REINIGUNGSMITTELN 13,3 6,4 10,8 10,8 12,0 8,3
436 8 LACKEN, FARBEN 9,8 5,5 9,1 7,1 7,1 4,8
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.

MEDIZIN. ERZEUGN. USKW 8,9 7,2 7,7 6,7 7,9 6,3

437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)
437 5§ TANKSTELLEN (ABSATZ IN

EIGENEM NAMEN) 24,5 8,1 21,7 5,8 11,3 2,9
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN :
(TANKST. OH. AGENTURT.) 24,5 8,1 21,7 5,8 11,3 2,9

438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

438 11 KRAFTWAGEN 31,6 23,3 26,3 16,8 26,4 14,7
438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN 6,0 15,0 5,4 2,8 . .
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTNAGEN-

TEILEN U, -REIFEN 30,2 22,8 25,1 18,0 25,0 13,9
438 5 ZWEIRAEDERN, ZNEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN 35,2 -8,8 24,1 19,5 30,2 15,4
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

TEILEN U. -REIFEN 30,3 22,0 25,1 16,1 25,1 14,0

439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

439 1 BLUMEN, PFLANZEN 0,4 20,7 0,4 3,4 -0,7 2,0
439 2 200L0G. BEDARF, LEBENDEN

TIEREN, SAEMEREIEN 3,8 14,3 3,1 3,8 1,3 2,1
439 3 WAFFEN, MUNITION,

JAGDGERAETEN 7,8 17,1 4,9 4,4 . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1879.
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

OKT. 1880 OKT. 90 I(.)JND JAN. /DKT. 80 OKT. 90 JAN. /0KT, 90
NUMMER SEP
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER
SYSTE- OKT. 88 UND
MATIK) OKT. 1989 SEP. 18990 EP. 89 JAN./0KT. 89 OKT. 89 JAN. /0KT. 838
1
IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1980
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986
439 41 FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN, U. —CHEM.MAT, 21,4 4,6 16,0 11,8 21,1 11,5
439 45 SONST. FEINMECH. U,
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 18,8 4,0 18,3 13,8 18,5 13,7
439 4 FEINMECH., FOTO- U
OPTISCHEN' ERZEUGNISSEN 21,0 4,5 16,4 12,2 20,6 11,9
439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK 10,6 4,5 6,9 5,8 10,2 5,3
439 61 SPIELWAREN 8,5 26,8 3,0 8,4 4,8 7,8
439 65 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL) 7,0 2,3 9,5 4,4 5,8 3,3
439 6 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 6,8 10,3 7,1 6,0 5,4 4,7
439 7 BRENNSTOFFEN 2,0 9,7 1,6 18,7 -21,3 12,0
439 Bl WAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL) 21,9 11,5 21,1 13,5 20,1 12,0
439 82 WAREN VERSCH,ART,HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM. 21,4 14,8 19,8 11,8 18,4 9,6
439 B3 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR., NAHRUNGSM, 12,2 10,1 9,8 9,1 9,7 6,6
439 8 WAREN VERSCH. ART 18,2 12,4 16,4 11,0 16,0 8,8
439 91 SONST. WAREN, ANG
(OH. GEBRAUCHTNAREN, ANG) 12,4 13,2 742 9,4 8,9 7,4
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . .
439 9 SONST. WAREN, ANG 12,3 13,1 742 9,3 8,8 7,3
433 SONST, HAREN, WAREN
VERSCH. ART 15,1 11,7 13,3 11,0 9,5 8,8
43 EINZELHANDEL
(OH. AGENTURTANKSTELLEN) 15,6 11,8 13,7 10,8 11,9 8,5

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.
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4 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH ERSCHEINUNGSFORMEN
PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

OKT. 1990 DK;éPls?gSOLND JAN. /0KT. 1880
ERSCHEINUNGSFORM GEGENUEBER GEGENUEBER GEGENUEBER
OKT. 1989 UND
OKT, 1989 SEP. 1880 SEP. 1989 JAN. /0KT. 1988

IN JEWEILIGEN PREISEN

AMBULANTER HANDEL 2,8 8,3 1,3 3,6
VERSANDHANDEL

MIT WAREN VERSCHIEDENER ART 35,8 23,7 30,8 18,8
MIT FACH- ODER SPEZIALSORTIMENT 15,4 16,9 11,4 6,8
VERSANDHANDEL Z2USAMMEN 27,7 21,2 23,1 13,7

STATIONAERER EINZELHANDEL

LADENGE SCHAEFTE

HWARENHAEUSER 10,4 8,8 11,9 7,7
KAUFHAEUSER 20,7 7,7 21,1 12,4
WAREN- U. KAUFMAEUSER 2ZUS. 12,8 8,5 14,1 . 8,8
SB~WARENHAEUSER 12,1 10,3 9,9 9,8
VERBRAUCHERMAERKTE 11,6 9,7 9,2 8,6
SB-WARENH. /VERBRAUCHERM. 2US. 12,0 10,3 9,8 9,7
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

WAREN VERSCHIEDENER ART 18,1 9,4 15,7 10,5
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

SONSTIGEN WAREN 1) 14,2 13,3 11,8 11,0
SUPERMAERKTE 17,1 8,0 13,7 12,5
ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE

(OHNE FRISCHWAREN) 14,1 8,5 11,1 12,2
UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-

MITTELGESCHAEFTE 8,4 6,1 6,0 7,5
LADENGE SCHAEFTE ANDERER ART 2) 15,8 12,6 14,7 10,6
LADENGE SCHAEFTE ZUSAMMEN 14,5 10,6 13,0 10,4

RESTLICHER STATIONAERER

EINZELHANDEL 17,9 15,2 15,0 12,6
STATIONAERER EINZELHANDEL

2USAMMEN 15,0 11,2 13,3 : 10,7
ERSCHEINUNGSFORMEN INSGESAMT 15,8 11,8 13,7 10,8

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 8 DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUNGS- UND GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 438 6).
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5 ENTHICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.

— 16 —

BESCHAEFTIGTE | VERAENDERUNG DER BESCHAEF TIGTENZAHL
DAVON DAVON DAVON
NUMMER INS- VOLL- |TEIL- INSGESAMT INS- |VOLL~ |TEILZ2EIT-
DER GESAMT |BE- Z2EIT- VOLLBESCHAEF- TEILZEITBE- |GESAMT|BE- BESCHAEF~
SYSTE- WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG SCHAEF-|BE- TIGTE SCHAEFTIGTE SCHAEF-| TIGTE
MATIK TIGTE |SCHAEF- TIGTE
1) TIGTE
DOKT. 1990 GEGENUEBER JAN. /0KT. 1990
OKT. 1990 OKT. SEP. | OKT. SEP, OKT. SEP. GEGENUEBER
1989 1930 1989 1930 1989 1830 JAN. /0KT. 1989
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 = 100 PROZENT
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW.), OAS 110,4 101,0 122,2 2,8 =0,7 1,0 -0,7 4,7 ~0,7 3,5 1,4 5,8
431 15 REFORMWAREN ' 101,4 105,5 96,5 -2,2 =-2,2 0,8 ~1,4 -5,8 -3,1 ~-2,0 -1,7 -2,4
431 1 NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, O0AS 110,3 101,0 121,98 2,7 -0,7 1,0 -0,7 4,6 -0,7 3,4 1,4 5,7
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN 96,4 83,2 108,4 1,8 1,2 -6,0 -0,4 8,1 2,3 0,9 -5,6 g,2
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN 96,8 28,1 94,9 4,8 3,6 5,0 -1,1 4,7 8,7 2,9 2,8 3,3
431 43 WILD, GEFLUEGEL 100,8 96,1 103,8 -18,5 -0,8 -23,4 -0,4 -11,9 ~-1,3 -€,4 -11,7 -3,2
431 44 SUESSWAREN 93,6 91,5 85,8 -1,3 -1,8 1,9 -1,3 -4,4 -2,2 -1,7 0,3 -3,6
431 45 KAFFEE, TEE, KAKAO 262,1 237,3 292,2 3,6 1,1 -4,8 -0,5 13,5 2,7 2,5 -,3 13,8
431 46 FLEISCH, FLEISCHWAREN 8g,8 88,4 22,6 0,1 0,2 0,1 -0,2 0,1 0,8 =2,1 -1,1 -3,8
431 47 BROT, KONDITORWAREN 95,0 83,7 12,3 -8,9 0,4 -9,8 -0,2 -8,1 1,2 -9,8 -8,8 -10,1
431 48 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST 90,8 83,6 97,9 -5,9 ~1,6 ~5,4 -1,9 -8,4 -1,3 -6,5 -5,1 ~7,7
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . . . . .
431 4 NAHRUNGSMITTELN 29,9 94,5 107,2 -1,9 0,2 -2,5 -0,5 -1,1 1,1 -2,9 -3,1 -2,7
431 61 WEIN, SPIRITUGSEN 73,2 75,2 70,4 -8,3 -2,1 0,2 -0,1 -19,3 -5,1 -5,8 ~1,4 -14,0
431 65 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 104,8 103,2 108,6 2,3 -0,7 5,5 0,2 -0,8 -1,7 3,0 4,3 1,8
431 & GETRAENKEN 97,4 95,8 98,2 0,3 -0,8 4,3 0,2 ~4,0 =-2,2 1,1 3,0 -1,0
431 9 TABAKMWAREN 96,2 83,9 102,7 ~2,7 1,3 -2,1 2,1 -3,2 0,6 -2,3 -1,2 -3,4
431 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 107,8 99,5 118,1 1,9 -0,5 0,6 -0,5 3,2 -0,8 2,4 0,8 4,0
432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUMEN, LEDERWAREN
432 1 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG, DAS 104,8 9,0 116,3 1,9 0,8 0,0 0,1 4,0 1,0 2,0 -0,5 4,7
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE 84,3 76,8 109,2 5,5 8,7 0,7 2,0 8,6 13,1 4,4 4,3 4,4
. 432 31 OBERBEKLEIDUNG, OAS 105,4 100,4 112,2 0,3 -0,1 -1,3 -0,2 2,3 -0,1 0,0 =2,0 2,7
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG 97,8 84,2 104,1 -0,8 0,4 -2,8 =0,7 2,4 2,2 3,1 4,4 1,2
432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG 110,1 103,4 117,1 6,0 2,0 1,6 0,5 10,3 3,4 5,1 1,5 8,7
432 37 BEKLEIDUNG U. 2UBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL. 126,3 112,8 145,6 3,9 1,7 6,1 0,3 1,6 3,2 5,2 4,4 6,2
432 3 OBERBEKLEIDG., KIND.- U,
SAEUGL. BEKLEIDG. 107,7 101,55 115,1 3,5 1,2 0,2 0,1 7,2 2,4 3,4 0,8 6,4
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW 106,98 100,8 112,8 1,4 1,0 10,2 1,0 -5,2 1,0 0,5 6,7 -4,4
432 45 DAMENMAESCHE,MIEDERWAREN 98,6 102,4 98,7 =-2,2 -1,2 0,7 -2,3 -4,4 -0,3 0,0 -1,8 1,5
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . . . . . .
432 4 WAESCHE U, BEKLEIDGS.
2ZUBEH.F.HERR. U.DAMEN USKW 101,4 97,1 105,4 0,0 1,0 6,1 -0,1 -4,7 1,9 -0,3 1,9 -2,1
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF . . f . .
432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBE I TSBEDARF 62,4 64,1 61,0 -8,7 1,2 -6,4 2,2 -10,§ 0,3 -5,8 ~7,9 -4,1
432 5 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF, HANDARBEITEN 69,2 66,0 72,2 5,2 1,0 -€,5 2,8 -4,2 -0,4 -3,1 -7,8 1,1
432 8 KUERSCHNERMWAREN 49,4 44,1 61,8 -29,8 3,5 -33,3 -2,3 -23,0 14,8 -23,4 -28,6 -11,3
432 71 GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF 3,7 83,7 100,2 3,8 1,2 3,3 0,4 4,5 2,3 -0,2 -3,3 4,7



5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFTIGTE VERAENDERUNG DER BESCHAEF TIGTENZAHL
DAVON DAVON DAVCN
NUMMER INS- voLL-  |TEIL- INSGE SAMT INS- |VOLL- |TEILZEIT-
DER GESAMT |BE-~ Z2EIT- VOLLBESCHAEF- TEILZEITBE- |GESAMT|BE- BE SCHAEF-
SYSTE- WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG SCHAEF- [BE- TIGTE SCHAEFTIGTE SCHAEF-|TIGTE
MATIK TIGTE | SCHAEF- TIGTE
1) TIGTE
OKT. 1890 GEGENUEBER JAN. /OKT. 1990
OKT. 1990 OKT. | SEP. I OKT. SEP. OKT, SEP. GEGENUEBER
1989 1990 1989 1990 1989 1990 JAN, /0KT. 1989
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1886 = 100 PROZENT
432 72 TEPPICHEN 86,2 82,9 93,7 3,0 1,8 -1,9 -0,6 14,3 6,4 1,2 -0,8 5,6
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE) 108,4 105,0 121,6 12,0 3,1 7,8 0,3 28,8 14,0 10,9 9,2 17,8
432 74 BETTWAREN i08,1 108,3 103,6 0,1 -0,2 11,6 4,2 -11,2 -5,0 2,4 8,2 -3,2
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE . . . . . . “
432 7 HEIM- U, HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 98,5 95,6 104,5 5,2 1,5 5,4 0,8 4,7 2,8 4,2 3,7 5,0
432 81 SCHUHEN 103,3 93,6 115,0 -0,1 0,7 -2,2 -0,3 2,2 1,7 0,7 -2,3 3,8
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 96,1 87,3 106,1 -3,4 0,4 -2,7 0,2 -4,1 0,6 -3,9 -3,2 -4,6
432 B SCHUHEN, LEDERWAREN 102,4 82,9 113,9 -0,4 0,7 -2,3 -0,2 1,4 1,6 0,1 -2,4 2,8
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 103,7 9,4 112,8 2,1 1,0 -0,1 0,2 4,5 2,0 2,1 -0,2 4,8
433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW)
433 11 METALL- U, KUNSTSTOFF-
WAREN, 0aS 83,3 87,6 108,2 -5,4 -1,2 -5,0 -1,8 -6,3 0,3 -4,6 -5,0 -3,9
433 13 KLEINEISENW.,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. 128,8 128,2 130,8 9,7 2,0 8,3 1,3 14,4 4,0 8,4 8,1 9,7
433 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG 94,3 83,8 103,0 -5,5 0,1 -4,8 -0,5 -6,8 1,2 ~3,7 -3,4 -4,2
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE. . . . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
HAREN, ANG 110,3 108,3 115,4 2,3 0,8 2,4 0,3 2,1 2,3 2,3 2,8 1,8
433 3 FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F.D. HAUSHALT 97,3 89,4 109,8 -0,8 1,5 -2,2 -0,2 1,0 3,7 1,1 =0,1 2,8
433 4 MOEBELN (OH.BUEROMOEBEL) 17,2 17,0 17,8 4,5 0,7 5,8 0,9 1,0 0,0 3,9 4,3 2,6
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 85,0 100,8 85,3 1,5 1,2 - 0,3 4,6 3,0 -3,4 ~-3,0 -4,2
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-
DERN (OH.ANTIQUITAET.) 106,4 100,7 115,7 -5,8 0,7 -0,6 4,5 -12,2 -4,1 -2,3 -0,8 ~-4,3
433 57 KUNSTGEMWERSL.
ERZEUGNISSEN 104,2 81,8 132,0 -0,8 -2,1 -3,8 -0,6 1,6 -3,3 -1,3 -1,2 -1,3
433 5 ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE. 102,4 94,4 114,3 =-2,2 -0,2 -1,4 1,7 -3,2 =2,4 -2,2 -1,6 -3,0
433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN 101,5 98,9 102,68 -9,8 -1,3 -10,5 2,0 -9,2 -3,6 -4,4 -8,5 -1,8
433 7 TAPETEN . . . . .
433 8 INSTALL. BEDARF F,
GAS, WASSER U. HEIZ2ZUNG 108,4 113,0 94,2 -4,1 5,0 -2,3 1,5 -l0,2 20,9 1,1 2,3 -3,1
433 9 HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW., KINDERWAGEN . . . . . . . .
433 EINR.GEGENSTAENDEN .
(0H. ELEKTROTECHN. USHW) 112,3 111,2 115,1 2,4 0,7 3,6 0,7 -0,2 0,6 2,6 3,0 1,8
439 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
434 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG 100,3 98,3 107,7 1,4 1,6 0,5 2,1 4,4 0,2 1,2 0,3 4,4
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN 95,8 95,3 97,6 2,2 1,3 3,6 0,1 -2,4 5,8 =0,1 1,5 -5,5
434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,
ANG, USHW 98,6 97,2 103,89 1,7 1,5 1,8 1,3 1,9 2,1 0,7 0,7 0,7
434 2 LEUCHTEN 106,7 115,89 91,3 3,9 0,7 =0,1 -0,3 13,7 2,8 0,6 -2,4 7,5
434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN 104,1 103,8 105,6 3,6 0,6 2,2 0,2 9,3 2,4 2,2 1,0 6,8

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFTIGTE ] VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
DAVON DAVON DAVON
NUMMER INS- VOLL- |TEIL- INSGESAMT INS- |VOLL- |TEILZEIT~
DER GESAMT |BE- 2EIT- VOLLBESCHAEF- TEIL2EITBE- |GESAMT|BE- BESCHAEF~
SYSTE~ WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG SCHAEF-|BE- TIGTE SCHAEFTIGTE SCHAEF-| TIGTE
MATIK TIGTE |SCHAEF- TIGTE
1) TIGTE
OKT. 1990 GEGENUEBER JAN. /OKT, 1880
OKT. 1890 OKT. SEP. T. SEP. DKT. SEP. GEGENUSBER
1989 1930 1989 1990 1889 1980 JAN. /DKT. 1989
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 = 100 PROZENT

434 5 MUSIKINSTRUMENTEN,

MUSTKALIEN 108,1 103,5 122,1 8,4 3,6 5,0 1,7 15,8 7,4 4,1 1,3 10,4
434 7 NAEH- U. STRICKMASCHINEN 103,6 88,1 111,4 1,2 1,2 1,6 -0,3 0,6 3,5 4,1 6,2 1,0
434 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

MUSIKINSTRUM. USW 103,1 102,2 106,1 3,4 1,0 2,2 0,5 7,7 2,8 2,0 1,0 5,3

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUERODMASCH.
435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,

SCHUL- U. BUERDART. 101,6 95,0 110,0 3,2 1,4 . 1,1 1,4 5,5 1,4 1,9 1,6 2,4
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN 110,7 103,6 124,3 4,9 2,8 6,8 2,2 2,0 3,6 -1,5 3,3 -8,2
435 1 SCHREIB- U, PAPIERW.,

SCHUL- U. BUERDART. USW 102,5 96,0 111,1 3,4 1,6 1,8 1,5 5,2 1,6 1,6 1,7 1,3
435 41 BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN 109,2 107,9 111,4 3,8 2,6 2,8 0,9 5,2 5,4 2,0 1,2 3,3
435 45 UNTERHALTUNGSZEIT-

SCHRIFTEN, ZEITUNGEN ) 11i,8 108,3 115,3 2,8 0,8 9,1 1,5 -2,3 0,1 2,8 5,1 1,1
435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,

ZEITUNGEN 109,8 107,99 112,4 3,6 2,2 3,8 1,0 3,2 4,0 2,2 1,8 2,7
435 6 BUEROMASCHINEN U, .

~MOEBELN, ORG. MITTELN 121,8 127,55 100,1 0,0 -0,6 1,0 -1,3 -4,5 3,0 3,3 5,1 -4,2
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-

NISSEN, BUEROMASCH. 108,7 1058,8 111,4 3,2 1,8 3,0 0,8 3,5 3,2 2,1 2,3 2,0

436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW

436 1 APOTHEKEN 105,1 102,3 108,1 1,8 0,5 0,2 0,0 3,8 1,1 1,6 1,4 1,9
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.

ARTIKELN 113,8 108,7 128,4 -2,8 0,8 -4,0 1,1 0,3 ~0,1 -2,3 -3,9 1,7
436 5 KOSMET. ERZEUGN,,

KOERPERPFLEGEMITTELN 117,9  111,4 134,2 8,3 1,2 3,0 -0,0 21,4 3,8 5,2 2,8 10,9
436 61 DRDGERIEN U. AE. 137,0 108,1 182,3 15,2 1,8 -2,3 9,8 38,1 2,7 12,2 -2,2 31,2
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-

MITTELN, BUERSTENW. . . . . . . . .
436 6 DROGERIEARTIKELN,

REINIGUNGSMITTELN 136,1 107,5 181,0 15,1 1,7 -2,2 0,8 37,8 2,6 12,2 -2,0 30,9
436 8 LACKEN, FARBEN 98,3 90,6 120,3 2,3 -1,8 -1,5 -0,6 11,6 -3,8 1,5 -0,5 6,3
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.

MEDIZIN. ERZEUGN. USW 110,8 103,8 121,6 4,4 0,8 -0,1 0,2 10,8 1,5 3,5 0,8 7,4

437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)
437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN

EIGENEM NAMEN) 123,7 118,5 134,8 ~-3,0 0,8 -4,4 =0,1 ~0,2 1,8 -0,2 2,7 5,0
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT.) 123,7 118,5 134,8 -3,0 0,8 4,4 =-0,1 -0,2 1,8 -0,2 =2,7 5,0

438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

438 11 KRAFTHAGEN 105,4 104,7 112,2 0,7 -0,2 0,7 =0,1 0,8 -0,9 0,1 0,0 0,6
438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN 87,5 85,0 98,2 -4,4 -1,0 -6,8 -0,8 6,2 ~2,0 -3,1 -6,1 10,0
438 1 KRAFTWAGEN, KRAF TWAGEN~

TEILEN U. -REIFEN 103,8 103,2 109,7 0,3 -0,2 0,1 -0,2 1,7 -1,0 -0,2 -0,4 2,0
438 5 2ZWEIRAEDERN, ZWEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN 11,3 108,7 118,4 6,9 -0,6 6,2 -1,0 8,9 0,5 4,3 4,2 4,6
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

i TEILEN U. -REIFEN 104,1 103,4 110,8 0,6 -0,3 0,4 -0,2 2,6 -0,8 0,0 -0,3 2,4
439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

439 1 BLUMEN, PFLANZEN 95,1 97,0 91,4 -2,2 1,1 -2,3 1,1 -1,9 1,0 0,4 0,8 -0,4

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFTIGTE I VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

DAVON DAVON DAVON
NUMMER INS- VvOoLL-  |TEIL- INSGESAMT INS- {VOLL- |TEILZEIT~
DER GESAMT |BE- Z2EIT- VOLLBE SCHAEF- TEILZEITBE- |GESAMT|BE- BESCHAEF~
SYSTE- WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG SCHAEF- (BE- TIGTE SCHAEFTIGTE SCHAEF~|TIGTE
MATIK TIGTE |SCHAEF- TE
1) TIGTE
OKT. 1990 GEGENUEBER JAN. /0KT. 1990
OKT. 1990 OKT. SEP. OKT. SEP, DKT. SEP. GEGENUEBER
1989 1990 1989 1930 1988 1890 JAN. /0KT. 1989
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 = 100 PROZENT

439 2 200L0G. BEDARF, LEBENDEN

TIEREN, SAEMEREIEN 105,1 102,6 109,4 12,7 2,6 11,2 1,3 15,1 4,8 5,1 3,7 7,4
439 3 WAFFEN, MUNITION,

JAGDGERAETEN 87,1 100,3 67,3 -3,9 -2,4 -8,0 -1,7 1,2 -4,0 -2,4 0,9 -8,0
439 41 FOTO- U. KINDGERAET.,

FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT. 101,S 88,6 111,2 1,8 0,1 0,9 0,1 5,0 0,0 1,0 0,4 2,7
439 45 SONST. FEINMECH. U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 93,8 93,8 93,8 0,8 0,2 2,1 0,1 -4,1 0,4 0,7 2,8 =-7,2
439 4 FEINMECH., FOTO- U,

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 29,2 87,1 108,6 1,6 0,1 1,3 0,1 2,7 0,1 0,9 1,2 0,1
433 5 UHREN, EDELMETALLMWAREN,

SCHMUCK 104,7 102,4 109,5 1,5 -0,4 0,1 0,7 4,8 -2,8 2,4 0,5 6,5
439 B1 SPIELWAREN 18,4 108,8 131,9 0,1 3,8 -3,6 1,5 5,3 6,8 2,3 -2,2 9,3
439 85 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 9s,9 95,9 96,1 -0,9 0,3 0,2 0,3 -3,0 0,4 0,2 -0,8 2,0
439 6 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 104,0 100,7 109,6 -0,5 1,7 -1,2 0,8 0,6 3,2 1,0 -1,4 5,0
439 7 BRENNSTOFFEN -85,1 86,0 86,2 -4,1 0,7 -2,9 1,0 -6,7 0,2 -4,5 -2,8 -8,0
439 81 WAREN VERSCH. ART

(DH. NAHRUNGSMITTEL) 108,2 102,1 123,3 7,6 1,6 4,4 0,5 14,9 3,8 2,2 0,2 6,7
433 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR.

NICHT- NAHRUNGSM. 101,0 85,2 112,1 8,1 2,4 6,8 2,2 10,3 2,7 3,9 2,1 7,0
439 83 WAREN VERSCH. ART, . .

HAUPTR, NAHRUNGSM, 13,2 122,8 159,3 8,8 1,2 3,6 1,0 18,5 1,5 6,8 2,3 13,8
439 8 WAREN VERSCH. ART 110,8 103,0 126,3 8,2 1,9 5,4 1,5 13,0 2,5 4,5 1,7 8,1
439 91 SONST. WAREN, ANG

(OH.GEBRAUCHTWAREN, ANG) 106,6 106,0 108,4 1,6 0,2 2,2 -0,7 -0,3 3,2 -0,2 1,0 -3,9
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . . . . . . .
439 9 SONST. WAREN, ANG 106,2 105,7 107,89 1,6 0,2 2,2 =0,7 -0,3 3,2 -0,3 0,9 -4,0
439 SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. ART 107,4 101,6 119,2 5,8 1,5 3,6 1,2 8,7 2,1 3,3 1,2 7,0
43 EINZELHANDEL

(OH, AGENTURTANKSTELLEN) 107,0 101,6 116,6 2,9 0,5 1,4 0,3 S,4 1,0 2,3 0,8 4,9

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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8 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL
NACH ERSCHEINUNGSFORMEN

BESCHAEFTIGTE | VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
DAVON DAVON DAVON
INS- VOLL- |TEIL- INSGESAMT INS- [vOLL~ |TEILZEIT-
GESAMT |BE-~ 2EIT- VOLLBESCHAEF- TEILZEITBE- |GESAMT|BE~- BESCHAEF~
ERSCHEINUNG SFORM SCHAEF-[BE- TIGTE SCHAEFTIGTE SCHAEF~| TIGTE
TIGTE | SCHAEF- TIGTE
TIGTE
OKT. 1990 GERENUEBER JAN. /DKT. 1980
OKT. 1990 OKT, SEP. OKT. SEP. OKT, SEP. GEGENUEBER
1989 1890 1988 1880 1989 1890 JAN, /0KT. 1989
1986 = 100 PROZENT
AMBULANTER HANDEL 94,3 87,7 101,8 -2,8 0,1 -5,3 =0,1 -0,5 0,2 -2,2 -2,3 =2,1
VERSANDHANDEL
MIT WAREN VERSCHIEDENER ART 133,7 128,6 154,8 22,7 8,2 21,2 6,8 28,6 13,0 7,9 6,4 13,3
MIT FACH- DDER SPE2IALSORTIMENT 104,4 103,6 108,4 0,6 1,9 3,3 1,8 -5,1 2,4 0,9 4,1 5,5
VERSANDHANDEL 2USAMMEN 120,4 118,1 127,8 12,9 5,6 13,8 4,9 10,4 7,8 4,7 5,4 2,7
STATIONAERER EINZELHANDEL
LADENGE SCHAEFTE
WARENHAEUSER 92,9 85,3 108,0 3,5 1,1 1,1 =0,2 7,8 3,1 2,3 0,4 5,3
KAUFHAEUSER 95,0 90,4 106,4 6,8 0,3 3,6 0,6 14,5 -0,3 1,3 ~0,7 5,9
WAREN- U. KAUFHAEUSER 2US. 93,4 86,6 107,7 4,3 0,8 1,7 -0,0 8,9 2,4 2,1 0,1 5,4
SB-WARENHAEUSER 143,6 131,2 163,5 9,3 1,4 7,3 1,3 11,9 1,4 8,0 4,8 12,3
VERBRAUCHERMAERKTE 147,0 123,0 192,3 11,8 -0,8 -1,9 -1,0 34,5 -0,8 11,6 0,1 30,7
SB~WARENH. /VERBRAUCHERM. 2US. 144,1 130,0 167,3 9,6 1,1 5,9 1,0 14,9 1,1 8,6 4,1 14,7
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEDENER ART 110,1 103,1 120,0 6,0 1,0 0,1 0,8 14,3 1,1 3,3 -0,8 9,0
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
SONSTIGEN WAREN 1) 11,2 117,0 113,88 2,5 0,S 4,0 -1,4 -1,6 6,6 3,0 5,8 ~4,6
SUPERMAERKTE 117,4  107,0 131,4 5,6  -1,2 2,7 -1,4 9,0 -0,9 5,4 2,6 8,6
ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE
(OHNE FRISCHWAREN) 122,0 120,1 123,0 7,6 ~0,4 S,5 0,1 8,8 -0,6 7,3 5,6 8,3
UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS~
MITTELGESCHAEF TE 100,86 93,8 109,! -0,6 0,1 -0,8 0,3 -0,4 0,0 0,2 -0,8 1,2
LADENGE SCHAEFTE ANDERER ART 2) 104, 100,7 111,8 2,2 0,7 0,7 0,2 5,0 1,6 1,8 0,4 4,5
LADENGE SCHAEFTE 2USAMMEN 108,2 100,3 116,3 2,9 0,4 1,1 0,0 5,8 0,9 2,5 0,7 5,3
RESTLICHER STATIONAERER
EINZELHANDEL 111,1 107,8 121,5 ~0,1 0,3 0,2 0,3 -1,1 0,3 0,5 0,3 1,1
STATIONAERER EINZELHANDEL
ZUSAMMEN 108,7 101,1 11,6 2,6 0,4 1,0 0,1 5,3 0,8 2,3 0,6 5,0
ERSCHEINUNGSFORMEN INSGESAMT 107,0 101,6 118,6 2,9 0,5 1,4 0,3 5,4 1,0 2,3 0,8 4,9

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 433 9 DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUNGS- UND GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE 2UDRDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6).
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7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSAT2GROESSENKLASSEN

DKTOBER 1990 GEGENUEBER OKTOBER 1988
PROZENT
VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE
NUMMER UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ... BIS ... DM
DER WIRTSCHAF TSKLASSE
SYSTE- 250 000 500 000 1 000 000
MATIK 5 000 000
1) BIS UNTER BIS UNTER BIS UNTER }
UND MEHR
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 500 000 1 000 000 5 000 000
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW.), 0AS 3,7 5,7 9,0 19,4
431 15 REFORMWAREN 0,4 4,3 5,7 6,0
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN 22,7 3,5 11,8 .
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS~
SEN 0,6 3,5 3,0 X
431 43 WILD, GEFLUEGEL -10,8 17,0 4,7 .
431 44 SUESSHWAREN 12,8 2,6 9,4
431 45 KAFFEE, TEE, KAKAD -6,4 -8,6 -10,5
431 45 FLEISCH, FLEISCHWAREN -0,6 -2,9 0,7 4,4
431 47 BROT, KONDITORWAREN 4,3 2,1 15,0 .
431 48 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST 18,3 8,1 3,7 13,7
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . .
431 81 WEIN, SPIRITUOSEN 11,6 6,7 9,6 ~2,9
431 65 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 13,1 3,9 15,5 24,2
431 90 TABAKMWAREN 12,4 12,3 10,4 13,7
432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
432 10 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG, DAS 14,4 12,1 7,9 13,5
432 20 METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE -3,6 ~5,4 10,5
432 31 DBERBEKLEIDUNG, 0AS 1,9 10,8 9,3 12,5
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG 63,7 18,8 7,7 7,8
432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG 9,0 8,7 7,0 13,3
432 37 BEKLEIDUNG U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL. 12,1 6,8 17,9 19,8
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW 21,8 3,7 34,7 16,7
432 45 DAMENWAESCHE,MIEDERWAREN 18,5 24,5 26,9 .
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN .
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF . .
432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBEITSBEDARF -7,8 -4,0 -10,2 18,7
432 60 KUERSCHNERWAREN -10,9 -17,4 44,2 -32,5
432 71 GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF 17,2 12,7 1,1 10,2
432 72 TEPPICHEN 52,3 14,1 4,3 0,8
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE) 28,4 1,3 14,8 28,6
432 74 BETTWAREN 11,8 -11,8 3,2 24,8
432 77 HAUS— U. TISCHWAESCHE
432 81 SCHUHEN 12,1 14,5 17,6 15,2
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 7,7 5,5 16,7 3,0
433 EINZELHANDEL MIT EINR,GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW)
433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS 9,2 13,6 10,5 40,3
433 13 KLEINEISENW. ,WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U. AE. 8,6 5,8 21,5 21,2

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.
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7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

OKTOBER 1930 GEGENUEBER OKTOBER 1988
PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 18978,
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NUMMER UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ... BIS ,.. DM
DER WIRTSCHAF TSKLASSE
SYSTE~- 250 000 00 000 1 000 000
MATIK ' 5 000 000
1) BIS UNTER BIS UNTER BIS UNTER
UND MEHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ... 500 000 1 000 000 5 000 000
433 15 HAUSRAT A. METALL U,

KUNSTSTOFF, ANG -9,9 -0,7 6,8 8,9
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN

« AE.
433 30 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

F.D. HAUSHALT 15,4 9,7 6,7 2,4
433 40 MOEBELN (OH.BUERGMOEBEL) 4,5 18,5 11,4 25,1
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN

TEPPICHEN, MUENZEN 43,3 58,1 91,0 -26,7
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-

DERN (OH.ANTIQUITAET.) -3,8 -35,7 -22,3
433 57 KUNSTGEWERBL.

ERZEUGNISSEN 16,4 1,0 16,4
433 60 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN 5,1 11,7 0,1 25,3
433 70 TAPETEN
433 B0 INSTALL. BEDARF F,

GAS, MWASSER U. HEIZUNG -13,2 11,7 17,0 -17,8
433 90 HOLZW., ANG, KDRB- U.

FLECHTW., KINDERWAGEN

434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW

434 11 ELEKTROTECHN,

ERZEUGNISSEN, ANG 5,2 19,7 18,7 23,7
434 15 DEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
) WASCHMASCHINEN ~31,3 10,5 24,1 17,3
434 20 LEUCHTEN 18,8 -20,3
434 40 RUNDFUNK=-, FERNSEH- U,

PHONOTECHN, GERAETEN 42,3 18,9 20,8 17,5
434 50 MUSIKINSTRUMENTEN,

MUSIKALIEN 1,6 -3,8 8,0 9,8
434 70 NAEH~ U, STRICKMASCHINEN 28,0 ~-3,7 20,4

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,

- SCHUL- U. BUERDART. 10,9 11,3 8,5 8,1
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN 8,1 15,9 -39,4 23,5
435 41 BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN 10,8 5,6 10,1 25,8
435 45 UNTERHALTUNGSZEIT- .
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 20,3 15,5 3,5 8,9
435 60 BUERDMASCHINEN U.
—-MOEBELN, ORG. MITTELN 23,0 7,7 30,0 22,5
436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. MEDIZIN. ERZEUGN. USH
436 10 APOTHEKEN 2,8 8,6 7,0 1,4
436 40 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN -16,2 12,8 4,3 25,7
436 50 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN 10,8 13,2 19,0 16,9
436 61 DROGERIEN U, AE. 4,0 3,8 7,5 14,6
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW. .
436 BO LACKEN, FARBEN 10,8 6,4 =-2,0 28,0
437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)
437 50 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN) 1,3 11,2 23,4 35,5
438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
438 11 KRAFTWAGEN 100,5 31,0 34,4 32,0



7  UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSAT2GROESSENKLASSEN

OKTOBER 1990 GEGENUEBER OKTOBER 1989
PROZENT
VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE
NUMMER UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ... BIS ... DM
DER WIRTSCHAFTSKLASSE
SYSTE-{ 250 000 500 000 1 000 000
MATIK 5 000 000
1) BIS UNTER BIS UNTER BIS UNTER
UND MEHR

EINZELHANDEL MIT (IN) ... 500 000 1 000 000 5 000 000
438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN 6,86 41,8 14,2 15,1
438 50 ZWEIRAEDERN, ZWEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN 20,1 30,7 50,4 15,6

439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

439 10 BLUMEN, PFLANZEN =0,4 7,8 3,8 4,3
439 20 200L0G. BEDARF, LEBENDEN

TIEREN, SAEMEREIEN 9,9 3,5 -3,4 12,7
439 30 WAFFEN, MUNITION,

JAGDGERAETEN 43,0 28,8 12,5 X
439 41 FOTO0- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. —CHEM.MAT, 10,0 9,1 9,5 34,4
439 45 SONST. FEINMECH. U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 16,2 27,0 8,7 13,7
439 50 UHREN, EDELMETALLMWAREN,

SCHMUCK 21,4 13,8 10,6 18,7
439 61 SPIELWAREN 17,6 14,8 21,1 33,9
439 B5 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 16,6 5,2 5,7 15,2
439 70 BRENNSTOFFEN -7,4 -2,6 -0,0 16,9
439 81 WAREN VERSCH. ART

(OH. NAHRUNGSMITTEL) 7,2 17,3 14,1 28,2
433 82 WAREN VERSCH,ART,HAUPTR,

NICHT- NAHRUNGSM, 0,1 15,5 8,2 21,9
439 83 WAREN VERSCH. ART,

HAUPTR. NAHRUNGSM. 4,4 8,2 23,9 13,1
439 91 SONST. WAREN, ANG

(OH.GEBRAUCHTWAREN, ANG) 24,8 8,6 18,7 18,4
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.

~23 -



	Inhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik
	2 Umsatz und Beschäftigte im Oktober 1990

	Tabellenteil
	Meßzahlen
	1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen (1986 = 100)
	2 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Erscheinungsformen 1986 = 100)

	Prozentuale Veränderung
	3 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen
	4 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Erscheinungsformen

	Meßzahlen und prozentuale Veränderung
	5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen
	6 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Erscheinungsformen

	Paariger Vergleich (prozentuale Veränderung)
	7 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftsklassen und Umsatzgrößenklassen im Oktober 1990 gegenüber Oktober 1989



